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3d) bin ber 3>üfteler ©djreier,

Sin alter beroäljrter ©d)üg;

3d) roeife ju roaê ber ©tufcer,

3u roaê bie SRebe nüb.

3)rum geb' id) hinauf nad) 93etne,

§inauf in'ê geliebte 33etn;

3)o tt feh' id) ihn roieber, ben alten

©lücfbringenben 3Jîotgenftern.

3d) jitt're ben ©d)ufe in'ê © d) ro a r 5 e

3n'ê 3 e n t r u m mit flarem 33lid,

3)aê gilt ja bei Diplomaten

9iod) immerfort alê ein © d) i d.

3n ber 3ürid)er Sßoft" nom 3)onnerftag lieêt man, bafe £>err ©egeffer

f ämmtlidje nom £>aget im Santon Sutern betroffenen gelber beftbt. 3>ft

§err ©egeffer benn roirflidj ein fo grofeer ©runbbeftger?

e?? 3(rei nadj %ûàttt. =5^3
(Son g. Slrifeï.)

3)er ©onnenfdjein im SDlai nergolbet DJtûtler'ê §ut ;

S)ie ©djneib", fo fdjrie ber Sflebê, fie fteht bem SRetter gut!
3)er 3(uli fam ba ift bet ©taatêanroalt erfroren,

ein ajluftfant fdjlägt ihm ben ïaftftocf um bie Ohren.

©enj: ©djo roieber Tt 3roe bi be ©djiefeübunge ber Slrtiüerie uerunglüdt.
2ltli 3ahr git'ê baê; roaê ift e baê?

©fffjier: eba'ê nit begrife! 'ê ®'fd)ûç ift recht, a ber DDtunition fefjlt'ê

au nit, ber Sommanbant het au ft ©djulbigfeit tt)o unb bene Sßerunglüdte

ift au nüt jur Saft j'tegc.

Senj: Sllfo, roenn b'SDÎenfdje unb ttjri ^nridjtunge fo ganj uoUfomme

ft), fo ift benf be 'ê SBetter fdjulb.

Zum Basler Paravicini-Prozess. -=v

3,000 Fr. Defizit 4 Jahre Zebra.

30,000 2 Jahre Zebra.

300,000 1 Jahr Zebra.

3,000,000 4 Monate Sommerfrische.

Srnu ©tabtridjter : 9let 'ê ift bod) fdjüli!

£err geufi: SBaê ift e fo fdjüli?

grott ©tabtridjter : §ä, bafe bie nationalrätljlidje Sommifftan nom

SWilitärroefe eê ©trafg'feh roott uf em SRigi obe go madje.

&etr geufi: ©fdjeljt uê luter Seredjmg, SBerebrtefti ©febnb ©ie bte

Süt roüfeet ieg fdjo, bafe itjreê etroürfli fpäter be 95ad) ab gfdjidt rotrb unb

um be embttjo e djli an e ©turjbab 5'groöhne, gônbê iê a 1 1 b a l b ue.

grau ©tabtridjter: 3a, ift benn baê SSerroerfe fo grüfeli fidjer?

£err geufi: Sftatürli, baê ©fefcli djönnt hodjfteê a'gnoh roerbe, roenn

ime SSatagraph gfeit roär, bie fpätere eoentuetle ©ünber hätüb itjri ©trafjit

öppe uf em SMlatuê obe abj'fi&e bim gmüethlidje Safe unb ere orbetlidje

Surnerpflegig.

grau ©tabtridjter: 3a, ja, ba gâb'ê Slfpiraute g'nueg!

aoooooooooooooooooooooa
0 Soeben erschien und ist in den meisten Postbureaux und den

Q Bahnhofkassen zu beziehen :

0 Schützenfest-Fahrplan
0 enthaltend

0 die gewöhnlichen und Spezialzüge
0
0
0
0
Û

0
0
0
0

0
0
0
0

aoooooooooooooooooooooa
Für die Hôtel -Küche.

Prima belgische Würfelkohlen \ Spezialität für Kochherd -
Ruhr- J feuerung.

Prima Saar - (Stückkohlen, Coaks, Briquettes
in OriginalWaggons franko Bahn-Stationen und ab Lager Zürich in beliebigen
Quantum empfehlen -642-6

Weber & Aldinger, Zürich.

nach und von Bern
vom 10. bis S9. Juli 1885

Preis 15 Cts.
(£iP Unentbehrlich fiir jedon Besucher des Eidgenössischen Schützenfestes.

Buchdruckerei R. F. Haller-Goldschach
-111-1- Bern.

Neueste Auszeichnung!

Aug. F. Dennler's

Magenbitter und Eisenbitter
Interlaken

wurden von der Jury der

Weitausstellung in New-Orleans
mit Preis-Medaille I. Klasse ausgezeichnet.

(Die dritte goldene Medaille in diesem Jahr!) -99-4

Umladung- zum Abonnement
auf deu 6 Mal wöchentlich erscheinenden

Schweizer Handels-Courier
Organ der demokratisch-freisinnigen Partei des Kantons Bern.

33. Jahrgang.

Mit der Sonntagsbeilage Helvetia",
Organ für Volkswirthschaft, Kolonisationswesen und für die

Schweizer im Auslande.
Abonnementspreis des »Schweizer Handels-Courier« inkl. »Helvetia« :

halbjährlich 8 und vierteljährlich 4 Franken.
Abonnements für »Helvetia«, wenn einzeln abonnirt: Jährlich 5,

halbjährlich 3 uud vierteljährlich 2 Franken.
Inserate finden in diesen zwei gerne gelesenen Blättern, deren Leserkreis

sich fortwährend ausdehnt, sowohl im In- als im Auslande die grösst
möglichste Verbreitung. Preis der Petitzeile 15 Cts., bei ausländischen
Inseraten 20 Cts. Jahresabonnements-Anzeigen im Handels- und Industrieanzeiger

des »Handels-Courier« unter äusserst günstigen Bedingungen.

Die Expedition des
Schweizer Handels-Courier" in Biel.

3Badanstalt zum Bidli
Oberstrass "bei Ziivicli.

Täglich warme Bäder von Morgens 5 Uhr an. Eisen und Stahl
haltendes Quellwasser, ebenfalls als Trinkwasser ausgezeichnet. Schöne

möblirte Zimmer auf kürzere oder längere Zeit. Gute bürgerliche Pension.

Bedienung reinlich und prompt.
Bestens empfiehlt sich -101-1-

JE. Mugentobler.

Flaschen-Verschlüsse
zu Patent- und gewöhnlichen Korkflaschen

liefert billigst

E. Sendelbach, Hildburghausen in Thüringen.
86-13- Fabrik mechanischer FlaschenverschKisse.

Jch bin der Düsteler Schreier,

Ein alter bewährter Schütz:

Jch weiß zu was der Stutzer,

Zu was die Rede nütz.

Drum geh' ich hinauf nach Berne,

Hinauf in's geliebte Bern;

Dort seh' ich ihn wieder, den alten

Glückbringenden Morgenstern.

Jch zitt're den Schuß in's Schwarze,
In's Zentrum mit klarem Blick,

Das gilt ja bei Diplomaten

Noch immerfort als ein Schick.

In der Züricher Post" vom Donnerstag liest man, daß Herr Segesser

sämmtliche vom Hagel im Kanton Luzern betroffenen Felder besitzt. Ist
Herr Segesser denn wirklich ein so großer Grundbesitzer?

Irei nach Mckert. -s^z
(Von F. Artsek.)

Der Sonnenschein im Mai vergoldet Müller's Hut;
Dic Schneid", so schrie der Plebs, sie steht dem Retter gut!
Der Juli kam da ist der Staatsanwalt erfroren,

Ein Musikant schlägt ihm den Taktstock um die Ohren.

Benz: Scho wieder st Zwe bi de Schießübunge der Artillerie verunglückt.

Alli Jahr git's das: was ist e das?

Offizier: Cha's nit begrise! 's G'schütz ist recht, a der Munition fehlt's

au nit, der Kommandant het au st Schuldigkeit tho und dene Verunglückte

ist au nüt zur Last z'lege.

Beuz: Also, wenn d'Mensche und ihri Jnrichtunge so ganz vollkomme

sy, so ist denk de 's Wetter schuld.

Aum ?.ii-itvieini-I'i-<>?-z«8. ^
3,000 kr. vstizit 4 ^abrs Zebra.

30,000 2 àbrs Zebra.

300,000 »
l àor Zebra.

3,000,000 4 Nonats Sommsrkrisone.

Frau Stadtrichter: Nei 's ist doch schüli!

Herr Feufi: Was ist e so schüli?

Fra« Stadtrichtcr: Hä, daß die nationalräthliche Kommission vom

Militärwese es Slrasg'setz wott uf em Rigi obe go mache.

Herr Fenst: Gscheht us luter Berechnig, Verehrtest! Gsehnd Sie die

Lüt wüßet ietz scho, daß ihres Etwürfli später de Bach ab gschickt wird und

um de Embryo e chli an e Sturzbad z'gwöhne, gönds is Kaltbald ue.

Fra« Gtadtrichter: Ja, ist denn das Verwerfe so grüseli sicher?

Herr Feufi: Natürli, das Gsetzli chönnt höchstes a'gnoh werde, wenn

ime Paragraph gseit wär, die spätere eventuelle Sünder hättid ihri Strafzit

öppe uf em Pilatus obe abz'sitze bim gmüethliche Jaß und ere ordetliche

Kurverpflegig.

Frau Gtadtrichter: Ja, ja, da gäb's Aspirante g'nueg

ooooooooooooooooooooooo
9 soeben srsâisll Ullck ist ill àsll meisten kostbursaux llllck cken

ü Lababokkasssn zu bszisb.su:

^ sutbaltsock

0
0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

ooooooooooooooooooooooll
I'ÜI' Äie Hotel -XüeliS.

»elAiisvI»« >Viirk«1Ii«I»Iei» i Spezialität kür koobbsrà.
Itiàr / teuörullA.

?r»n»» 8tiiiàIi<»I»Iiei», <?«»k», »r!q»ette»
iu Originalvaggoos krauko Kanll-Statiollsu uuck ab Kager Zürieb iu beliebigen
Huantum smpkeblsu -642-6

naon unà von Lern
vom IS. SS. Iuli 1S8S

Greils RS
àiitiielirlicli kiir jockvii vosiielier ckes kickKviààcàii 8cdàviiksà.

Zucliàcîksrsi 2. Hàr-Kolàsàcli
-111-1- Lerll.

vuràsll vou àsr ^orv àsr

Welisu88iellung in >>Ievv-l)i'Iesn8
mit ?rki8-Ukàiìi1ìv I. lrî1g,88v tìU8A67.sieuri6t.

(Ois àritts golàells Nsàallls ill àisssm <ià!) -39-4

R^il»Iîi«Iiiii^ xiii»» ìl»«»i»i»» »i»Q»»t

liìlk àsu 6 Util voetitZiitlieii <zr8ekôilieuàôii

OrZâli àr uemoiViàÌ8eIi-kieÌ8ÌiiitÌAeii ììtei li.iìiitoii8 Kern.

33. àirrsstìllA.

Nit äsr 80Ov.tg.Ksv6ÌlÂZ6 Helvetia",
vrgan für VolkswirtnZcnsft, Xoloni8»tioii8weskn unö für dis

8cnwöi?<zr im àuslancle.
^bollllsmslltsprsis àes »Sobvsizer Ilalläsls-Lourier« iokl. »Helvetia« :

Qälbjäbrlien 8 unà viertelMkrlieb 4 krauksu.
^.bollllsmsllts kür »Helvetia«, venu einzeln adollllirt: ^äbrlicli 5, tialb-

jäbrlieb 3 uuà vierteljâbrlieb 2 krausen.
Inserats ûnàell iu àisseu zvsi gsrus gslessllSll Blättern, àersn Ksssr-

Irrsis siob lortvàbrsnà ausàsbllt, sovobl im Io- als im ^.uslallàs àis grösst
mögliebste Verbreitung, kreis àsr kstitzsils 15 Lîts., bsi auslâllàisctisll
luseratsn 20 Lts. ^abrssakonllsmsllts-^ozsigeu im Oallàels- ullà luàristris-
ällzsigsr àes »Oalläels-Lourier« uutsr äusserst günstigen Leàillgungsu.

Dis HZxxzsàlbioia. àss
,,8à>vei2vr lluuâkls-tîourier^ in Viel.

< >!»< » t-^ì» î»>»!>»i Ix » ^»»» »< Ii.
làglicb varme Lâàer von Norgsus 5 kbr aa. kissu ullà Ltàul

kaltsllàes ^uellv/asser, ebeutalls aïs kriukv/asssr ausgszeiolillst. SebSus

möblirts Zimmer auk kürzere oàer längers Zeit. Oute bürgsrliene kellsiou.
Leàisllullg rsilllieb uuà prompt.

Kestens smpLskIt siob -101-1-

2u ?àtsnt- urià -Zswölinliclisii ^orkÜÄlZclisil
liskert billigst

8euàà<;Ii, MIài-gnsu8en in Inüi-ingen.
86-13- kî's.lzrik: rra.sàkcriiselisr K'Is.sàsuvsrsOkrliisss.
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